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Kitzinger Nordtangente:
Baustellenampeln und neue Schilder

schaffen Ärger
An der Kreuzung vor dem Frankenguss wird wegen

Umbauarbeiten und neuen Ampeln gebaut. Fertigstellung
bis September geplant.

Aktuell liegt die Baustelle an der Kreuzung vor dem Frankenguss-
Werk, die den Verkehr auf der Staatsstraße 2271 betrifft, im
Fokus. Obwohl der Verkehr auf der Kitzinger Nordtangente
mittlerweile weitgehend reibungslos verläuft, führt die neue
mobile Ampelanlage an der Baustelle zu unerwarteten
Stauungen, selbst während der Ferienzeit, die üblicherweise
weniger Verkehr mit sich bringt.

Die Notwendigkeit dieser Arbeiten wurde bereits zuvor
angekündigt. Mit der Eröffnung des letzten Abschnitts der
Nordtangente wurde klar, dass auch die bestehende Kreuzung
umgebaut werden muss. Früher mühten sich die Fahrzeuge
durch die Gusswerk-Kreuzung, jetzt fließt der Verkehr von und
nach Großlangheim kreuzungsfrei. Doch die Bauarbeiten werden
nicht ohne Einschränkungen durchgeführt; die Staatsstraße ist
derzeit halbseitig gesperrt, was zu Behinderungen führt.

Vieles gleichzeitig verbessern

Das Staatliche Bauamt aus Würzburg hat sich entschlossen,
während dieser Bauzeit mehrere Maßnahmen zu bündeln. Neben
der Erneuerung der Verkehrsampel wird auch die Fahrbahn auf
einer Länge von ca. 250 Metern grundlegend überarbeitet. Dies
umfasst auch den Umbau der Einmündungen in die



Richthofenstraße sowie die Großlangheimer Straße, die ebenfalls
betroffen sind. Die Baustellenampel regelt den Verkehr,
während die Einmündung zur Richthofenstraße vollständig
gesperrt ist, was eine Umleitung über Etwashausen erforderlich
macht.

Die Arbeiten sollen größtenteils in den Sommerferien
abgeschlossen werden, wobei das Bauamt mit einer
Fertigstellung bis zum 20. September rechnet. Die finanziellen
Mittel für das Projekt kommen vom Freistaat Bayern, und die
Kosten sind auf etwa eine halbe Million Euro veranschlagt.
Angesichts der langen Bauzeit und der damit verbundenen
Verkehrsbehinderungen bleibt abzuwarten, wie gut sich die
verkehrliche Situation entwickeln wird.

Zusätzliche Verkehrsleitsysteme in Planung

Ein weiterer wichtiger Aspekt betrifft die neue Ampelanlage, die
am östlichen Ende der Nordtangente installiert wird. Diese
Maßnahme soll ebenfalls zeitgleich mit der weiter oben
geplanten Ampel in Betrieb genommen werden. Bisher gibt es
noch keine genauen Angaben, wann diese beiden Anlagen
betriebsbereit sein werden. Ihr rechtzeitiger Einsatz ist
entscheidend, um das lästige Tempolimit von 30 km/h
aufzuheben, das viele Autofahrer als unangenehm empfinden.

Darüber hinaus plant die Stadt Kitzingen eine Erneuerung der
Verkehrsschilder entlang der Nordtangente. Diese neuen
Schilder kosten rund 160.000 Euro und sollen die Lesbarkeit und
Sichtbarkeit, insbesondere bei Nacht, verbessern. Einige der
bestehenden Schilder entsprechen nicht mehr den aktuellen
Vorschriften, was den zusätzlichen Aufwand verursacht.
Bürgermeister Oliver Graumann hat betont, dass diese Initiative
in der Verantwortung des Kitzinger Bauamts liegt, jedoch nicht
als Projekt der Stadt selbst betrachtet werden kann.

Die anhaltenden Bauarbeiten sind Teil eines größeren Plans zur
Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur in der Region und



zeigen die Bemühungen der Stadt und des Staates, den sich
verändernden Verkehrsströmen gerecht zu werden. Trotzdem
bleibt die Geduld der Verkehrsteilnehmer auf die Probe gestellt,
bis die Maßnahmen vollständig umgesetzt sind.

Aktuelle Herausforderungen im
Verkehrsmanagement

Die Verkehrsplanung in Kitzingen steht vor zahlreichen
Herausforderungen, die über die lokale Bautätigkeit
hinausgehen. Einige Faktoren tragen zur Komplexität der
Verkehrssituation in der Region bei, darunter das steigende
Verkehrsaufkommen durch neues Wohn- und Gewerbegebiet
sowie die Notwendigkeit, bestehende Infrastruktur an moderne
Standards anzupassen. In den letzten Jahren hat die Stadt
Kitzingen verschiedene Maßnahmen ergriffen, um diesen
Herausforderungen zu begegnen.

Ein Beispiel dafür ist die Einführung von Verkehrszählungen, um
genaue Daten über den Verkehrsfluss zu erhalten. Diese Daten
helfen nicht nur bei der Planung von Umbaumaßnahmen, wie im
aktuellen Fall an der Staatsstraße 2271, sondern auch bei der
Optimierung bestehender Verkehrskonzepte. Kommunale
Behörden setzen zunehmend auf digitale Lösungen, um den
Verkehr in Echtzeit zu überwachen und anzupassen.

Wirtschaftliche Auswirkungen der
Bauprojekte

Die aktuellen Bauarbeiten an der Nordtangente und der
Staatsstraße 2271 haben nicht nur Auswirkungen auf den
Verkehrsfluss, sondern auch auf die lokale Wirtschaft. Baustellen
können kurzfristig zu Einschränkungen für Anwohner und
örtliche Unternehmen führen, bringen aber langfristig auch
Vorteile. Eine verbesserte Verkehrsführung könnte die
Erreichbarkeit von Geschäften und Dienstleistungen erhöhen,
was sich positiv auf den Umsatz auswirken kann.



Zusätzlich stellen örtliche Bauunternehmen und Handwerker von
den Bauaufträgen eine wichtige Einnahmequelle dar. Mit einem
geschätzten Budget von rund einer halben Million Euro für die
Bauarbeiten an der Kreuzung und 160.000 Euro für neue
Beschilderungen fließen signifikante Mittel in die lokale
Wirtschaft. Dies könnte auch zu Beschäftigungsmöglichkeiten
und einer Stärkung des regionalen Arbeitsmarktes führen.

Langfristige Verkehrsplanung und der
Einfluss öffentlicher Verkehrsmittel

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die langfristige
Verkehrsplanung der Stadt Kitzingen. Um die Mobilität der
Bürger zu fördern, ist es entscheidend, den Fokus nicht allein
auf den Individualverkehr zu legen. Öffentliche Verkehrsmittel
spielen eine entscheidende Rolle dabei, den Verkehr zu
entlasten und umweltfreundlichere Alternativen anzubieten. Der
Ausbau von Radwegen und die Förderung von Buslinien sind
Schritte, die Kitzingen in dieser Hinsicht bereits unternommen
hat.

Zusätzlich gab es Bestrebungen, die Integration von E-Mobilität
voranzutreiben, beispielsweise durch die Installation von
Ladestationen im Stadtgebiet. Diese Maßnahmen fördern nicht
nur umweltfreundliche Fortbewegung, sondern tragen auch zur
Reduktion von Verkehrsstörungen bei.
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